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Mitmachen – Mantel machen!
Die IG Metall Jugend diskutiert über gute Ausbildung und ein gutes duales Studium.

Eine gute Ausbildung – dafür macht
sich die IG Metall Jugend seit vielen
Jahren stark. 1978 wurde der Man-
teltarifvertrag für Auszubildende in
der Metall- und Elektroindustrie ab-
geschlossen – ein Meilenstein.

Ausbildung 4.0 regeln 40 Jahre da-
nach hat sich die Welt mehrfach ver-
ändert. Die Industrie 4.0 verändert
nicht nur die Arbeitsplätze, sondern
auch die Ausbildung. Deshalb ist es
an der Zeit, auch denManteltarifver-
trag zu verändern. Die IG Metall Ju-
gend will das nun angehen und die
Ausbildung besser machen.

Mach mit bei unserer Umfrage Wir
sammeln Ideen und Forderungen für
einen neuen Manteltarifvertrag Aus-
bildung. Alle Auszubildenden und
Studierenden können sich beteiligen.
Der erste Schritt ist eine große On-

>TERMINE OKTOBER

Arbeits- und
Gesundheitsschutz

8. Oktober, Besprechungsraum der
IG Metall, Friedrich-Ebert-Anlage 24,
Heidelberg

Senioren-Arbeitskreis
9. Oktober, 13.30 bis 16 Uhr,
Besprechungsraum der IG Metall,
Friedrich-Ebert-Anlage 24,
Heidelberg

Ortsjugendausschuss
10. Oktober, 17 bis 19.30 Uhr,
Besprechungsraum der IG Metall,
Friedrich-Ebert-Anlage 24,
Heidelberg

Tag der Gewerkschaften
11. Oktober, 17 bis 19.30 Uhr,
Feierstunde mit buntem Programm,
Friedrich-Ebert-Haus, Pfaffengasse
18 Heidelberg

Seniorennachmittag
18. Oktober, weitere Infos im Artikel
unten

Das bedingungslose
Grundeinkommen – Prof.
Christoph Butterwege:

18. Oktober, 18 bis 20 Uhr,
Providenzkirche, Hauptstr. 90 a,
Heidelberg

>TERMINE NOVEMBER

Senioren-Arbeitskreis
13. November, 13.30 bis 16 Uhr,
Besprechungsraum der IG Metall,
Friedrich-Ebert-Anlage 24, Heidel-
berg

Ortsjugendausschuss
14. November, 17 bis 19.30 Uhr,
Besprechungsraum der IG Metall,
Friedrich-Ebert-Anlage 24, Heidel-
berg

Arbeitskreis
Vertrauensleute

19. November, 17 bis 19.30 Uhr,
Besprechungsraum der IG Metall,
Friedrich-Ebert-Anlage 24, Heidel-
berg

Einladung zum Seniorennachmittag
Der Arbeitskreis der Seniorinnen
und Senioren lädt am 18. Oktober
um 14 Uhr zum jährlichen Senioren-
nachmittag ins Gesellschaftshaus im
Heidelberger Pfaffengrund ein. Der
Nachmittag steht diesmal im Zei-
chen derMotivation. Als Referent ist

Dr. Christof Rott von der Universität
Heidelberg eingeladen. Bei Kaffee
und Kuchen ist im Anschluss Zeit
für einen gemütlichen Austausch.

Eine Anmeldung ist telefonisch
im Büro der IGMetall möglich unter
06221 982418.

line-Umfrage über Eure Ausbildung
und Euer duales Studium.Wir wollen
wissen, wo der Schuh drückt, was gut
läuft und was besser werden muss.
In den Betrieben, Hochschulen und
im Ortsjugendausschuss laufen pa-
rallel dazu Diskussionsrunden über
Eure Forderungen.

Also: Umfrage ausfüllen, bei
der IG Metall Jugend vorbeischauen
und mitentscheiden, wie unsere
Ausbildung in der Zukunft sein soll!

Wählen gehen – Jugend- und Schwerbehindertenvertreter
Nach der Betriebsratswahl in diesem
Frühjahr werden im Oktober und
November zwei weitere wichtige
Gremien der betrieblichen Mitbe-
stimmung neu gewählt: die Jugend-
und Auszubildendenvertretung
(JAV) und die Schwerbehinderten-
vertretung (SBV).

Die JAVwird von den Auszubil-
denden und dual Studierenden ge-
wählt und vertritt deren Interessen

in den Betrieben. Sie engagiert sich
für eine gute Ausbildung und ein gu-
tes Studium und kümmert sich um
faire Behandlung und Perspektiven
im Betrieb, zum Beispiel um die
Übernahme nach der Ausbildung.

Die SBV leistet einen wesentli-
chen Beitrag zur gleichberechtigten
Teilhabe und sozialen Integration
behinderter und beeinträchtigter
Menschen im Betrieb. Die Wahl fin-

det dieses Jahr unter dem Motto
»Deine Entscheidung – Deine Stim-
me« statt und ist in allen Betrieben
mit mindestens fünf Schwerbehin-
derten und ihnen gleichgestellten
Arbeitnehmern möglich.

Beide Gremien sind wichtige
Interessenvertreter in den Betrieben
und unterstützen Euch bei Euren
Anliegen. Deshalb: kandidieren und
wählen gehen!
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Tipp
Die IG Metall begleitet Dich ein Le-
ben lang. Deine Wohnung oder Dei-
ne Bankverbindung vielleicht nicht.
Deshalb: Sollte sich Deine Adresse
oder Deine Bankverbindung ändern
– ein Anruf in unserem Büro genügt.
Du erreichst Diana Bertram unter
06221 98 24 18.

Zur Umfrage QR-Code ab-
scannen oder unter bit.ly/

2MJ5mjE teilnehmen


